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DHL nimmt Erweiterung des Paketzentrums Hamburg offiziell 

in Betrieb  

 Feierliche Eröffnung mit Hamburgs Erstem Bürgermeister, Dr. Peter Tschentscher, 

und Konzernvorständin Nikola Hagleitner 

 Gesamtsortierkapazität im Paketzentrum steigt auf 52.000 Sendungen/Stunde 

 Einmalig in Deutschland: Förderbrücke zwischen Bestandsbau und neuer Halle  

 Mit dem Anbau entstehen 220 neue tarifgebundene Arbeitsplätze 

 

Hamburg, 13. November 2023: Deutsche Post und DHL haben heute in ihrem Paketzentrum in 

Hamburg-Allermöhe eine neue Sortierhalle in Betrieb genommen. Hamburgs Erster 

Bürgermeister, Dr. Peter Tschentscher, eröffnete den Betrieb symbolisch mit einem roten 

Buzzer gemeinsam mit der „Post & Paket“-Vorständin, Nikola Hagleitner und DHL-

Niederlassungsleiter Hamburg, Stefan Eckelmann.  

Post & Paket Vorständin Nikola Hagleitner: „Die Paket-Sendungsmengen steigen. Wir 

möchten unsere Kundinnen und Kunden in der Metropolregion Hamburg zuverlässig und mit 

hoher Qualität versorgen. Mit der Erweiterung des Paketzentrums Hamburg investieren wir in 

die Kapazität und Qualität und rüsten uns für weiteres Wachstum im Paketbereich. Gleichzeitig 

hoffen wir, dass die nun anstehende Novelle des Postgesetzes es uns erlaubt, weiterhin 

Investitionen in die Modernisierung unserer Infrastruktur und in den Klimaschutz zu tätigen, 

wie beispielsweise den Ausbau unserer Elektro-Flotte für eine CO2-freie Zustellung.“  

Erster Bürgermeister, Dr. Peter Tschentscher: „Die Logistik gehört zu den wichtigsten 

Branchen in Hamburg. Das Paketzentrum der Deutschen Post DHL in Allermöhe wird eines der 

größten und modernsten in Deutschland. Mit dem Erweiterungsbau und über 200 neuen 

Arbeitsplätzen wird das Logistikzentrum leistungsfähiger, effizienter und umweltfreundlicher. 

Ich freue mich, dass die Deutsche Post DHL den Hamburger Standort fit macht für die Zukunft 

und die Menschen im Norden ihre zuverlässigen und schnellen Dienstleistungen nutzen 

können.“ 

Die neue Halle schafft eine zusätzliche Sortierkapazität von 20.000 Sendungen pro Stunde. Im 

Paketzentrum Hamburg können dadurch ab sofort rund 52.000 Pakete pro Stunde bearbeitet 

werden. Damit gehört es zu den bundesweit größten Paketzentren des Konzerns. Die neue 

Halle mit insgesamt 110 Be- und Entladetoren ist ca. 208 Meter lang, 43 Meter breit und hat 

eine Grundfläche von ca. 9.200m². Baubeginn war im Mai 2022, Anfang 2023 wurde mit dem 

Technikeinbau begonnen. Nachhaltigkeit spielt wie bei allen Neubauten des Konzerns eine 

wesentliche Rolle. Auf dem Dach der neuen Sortierhalle wurde bereits eine Photovoltaik-
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Anlage mit einer Leistung von rund 750 kWp installiert, die zu einer klimafreundlichen 

Energieversorgung des Standortes beitragen wird.   

Von den zusätzlichen Sortierkapazitäten profitieren insbesondere Absender- und Empfänger-

Kunden im Raum Hamburg, Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Mecklenburg-

Vorpommern. „Diese Investition ist unser klares Bekenntnis zur Metropolregion Hamburg und 

ihren Menschen. Ich bin sehr stolz darauf, dass wir unseren Kundinnen und Kunden durch diese 

Erweiterung zusätzliche Kapazitäten zur Verfügung stellen können und gleichzeitig weitere 

sozialversicherungspflichtige, tarifgebundene Arbeitsplätze schaffen,“ so Stefan Eckelmann, 

DHL-Niederlassungsleiter Betrieb in Hamburg. Mit der neuen Halle werden innerhalb der 

nächsten zwei Jahre rund 220 zusätzliche, tarifgebundene neue Arbeitsplätze entstehen. 

Insgesamt arbeiten im Paketzentrum Hamburg aktuell über 500 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter.  

Förderbrücke zwischen Bestandsbau und neuer Halle 

Erstmalig hat der Bonner Konzern bei einem seiner Paketzentren eine 96 Meter lange 

Förderbrücke errichten lassen, über die Pakete automatisiert zwischen den Sortierhallen 

bewegt werden können. Über diese Verbindung können je Richtung ca. 6.000 Sendungen/ 

Stunde ausgetauscht werden. „Wir möchten einen besonderen Schwerpunkt darauf legen, 

unsere Prozesse noch digitaler und nachhaltiger zu machen, um unseren Kundinnen und 

Kunden den bestmöglichen Service zu bieten“, erläuterte Stefan Eckelmann.  

Insgesamt betreibt Deutsche Post und DHL bundesweit ein Netz von 38 Paketzentren mit einer 

durchschnittlichen Sendungsmenge von 6,2 Millionen Paketen pro Tag. In der 

Vorweihnachtszeit erwartet der Logistikkonzern an den stärksten Tagen rund 11 Millionen 

Pakete. Im letzten Jahr hat Deutsche Post und DHL im Paketzentrum Hamburg rund 100 

Millionen Sendungen sortiert. Mit der aufgestockten Sortierleistung von 52.000 Sendungen 

pro Stunde gehört das Paketzentrum Hamburg – neben Standorten u. a. in Obertshausen, 

Bochum, Ludwigsfelde/Berlin und Aschheim bei München – zu den größten der insgesamt 38 

DHL-Paketzentren deutschlandweit und zu den leistungsfähigsten in Europa. 

Über den folgenden Link können Sie aktuelle Bilder der Erweiterung runterladen. Die Nutzung 

ist mit folgendem Credit honorarfrei möglich: Deutsche Post DHL / photothek  

https://dpdhl.sharefile.eu/d-s55ca2db665b5489c86212c03c955deae  
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20457 Hamburg 

 

Tel.: 040 - 2 78 89 14 91 

Mail: stefan.laetsch@dhl.com  
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